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Schusswechsel an Grenze: Mann bei
Polizeiaktion tödlich verletzt

Bei einem Schusswechsel an der Grenze zu Tschechien
wurde am 1. Juni 2025 ein Mann tödlich verletzt, Polizei

ermittelt.

Schirnding, Deutschland - Am Freitagnachmittag kam es an
der Grenze zu Tschechien in Schirnding, Landkreis Wunsiedel, zu
einem tragischen Vorfall. Bei einer Kontrolle der Bundespolizei
wurde ein Mann tödlich verletzt, nachdem er zunächst
versuchte, sich der Kontrolle zu entziehen. Laut Tagesspiegel
rannte der Autofahrer zu Fuß davon, nachdem die Beamten
seinen Wagen anhalten wollten. In der anschließenden
Auseinandersetzung schoss der Mann auf die Polizeibeamten,
die daraufhin das Feuer erwiderten. Der Mann erlag seinen
Verletzungen trotz erfolgloser Reanimationsmaßnahmen.

Die Polizisten blieben unverletzt. Die genauen Gründe für die
Kontrolle des Mannes sind bislang unbekannt, und es wurden

https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/panorama/oberfranken-schusswechsel-bei-grenzkontrolle-mann-todlich-verletzt-13783981.html


keine Informationen zur Identität des Verstorbenen
veröffentlicht. Die Kriminalpolizei Hof sowie die
Staatsanwaltschaft haben die Ermittlungen übernommen, um
die Hintergründe des Vorfalls aufzuklären, wie auch die Stimme
berichtete.

Erhöhte Grenzkontrollen in Deutschland

Dieser Vorfall findet vor dem Hintergrund verstärkter
Grenzkontrollen in Deutschland statt, die seit Beginn der
vergangenen Woche zur Bekämpfung unerlaubter Einreisen
durchgeführt werden. In der ersten Woche der Kontrollen
wurden an allen deutschen Binnengrenzen 898 unerlaubte
Einreisen festgestellt, wobei 540 Personen zurückgewiesen
wurden. Die Bundespolizei verfolgt in diesen Kontrollen auch
offene Haftbefehle und hat in verschiedenen Bereichen
Drogenfunde und Verstöße gegen das Waffenrecht festgestellt,
wie Tagesschau berichtet.

Die Kontrollen betreffen nicht nur die Grenzübergänge zu
Tschechien, sondern werden auch an den Grenzen zu den
Niederlanden, Belgien, Luxemburg und Frankreich durchgeführt.
Berufspendler berichten von Wartezeiten von bis zu 25 Minuten,
jedoch gibt es keine nennenswerten Einschränkungen im
Warenverkehr. Die Kontrollen sind stichprobenartig und
erfordern die Unterstützung anderer Einheiten, da die
Grenzdienststellen der Bundespolizei nicht alleine in der Lage
sind, diese Aufgaben zu bewältigen.

Die aktuelle Maßnahme ist bis März 2025 angemeldet, wobei
eine Entscheidung über eine mögliche Verlängerung im Februar
getroffen werden soll. Der Fall in Schirnding könnte die Debatte
um die Grenzkontrollen und deren Auswirkungen auf die
Sicherheit sowie auf die Asylpolitik weiter anheizen, da auch
innerhalb der Unionsfraktion im Bundestag umfassende
Zurückweisungen gefordert werden, selbst von Asylsuchenden.

https://www.stimme.de/leben/panorama/schusswechsel-bei-grenzkontrolle-mann-toedlich-verletzt-art-5058621
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/grenzkontrollen-asylpolitik-100.html


Details
Vorfall Körperverletzung
Ort Schirnding, Deutschland
Verletzte 1
Quellen www.tagesspiegel.de
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